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16. September 2010 
 

Zum Heimgang unseres Bruders Hugo Vollmer  
 

 
Liebe Brüder und Schwestern, 
 
im Alter von 81 Jahren verstarb am 13. September 2010 unser lieber Bruder und langjähriger Bezirksbruder 

 
Hugo Vollmer aus Dusslingen 

 
Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie. Wir sehen gemeinsam auf Jesus Christus, unseren Herrn, den 
Anfänger und Vollender unseres Glaubens. ER spricht:  
 

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.“ 

Hugo Vollmer hat sich mit seiner ganzen Familie voll in der Gemeinschaft der Apis in Dusslingen eingebracht. 
Er war von 1986 bis 2003 als Bezirksbruder tätig. Kurz vor seinem 75. Geburtstag beendete er 2003 auch seinen 
Dienst als Gemeinschaftsleiter, den er 22 Jahre lang ausgeübt hatte. „Auf ihn war immer Verlass“, betont sein 
Nachfolger Gottlob Kocher. Treue zur Gemeinschaft, Liebe zur Bibel und ein voller Einsatz für das Reich Gottes 
zeichneten ihn aus bis ins hohe Alter. Hugo Vollmer war ein begeisterter Verkündiger des Wortes Gottes und 
machte auch zahlreiche Hausbesuche. Beim Umbau des Gemeinschaftshauses war er etwa persönlich oft voll  
im Einsatz, betend und gebend trug und unterstützte er die Arbeit unseres Verbandes.  

Neben seinem Glauben prägte ihn die Liebe zur Musik: Jahrzehntelang begleitete er jeden Sonntagmittag bei 
der Gemeinschaftsstunde auf dem Klavier die Lieder. Über lange Jahre leitete er den Posaunenchor bei der 
jährlichen Gemeinschaftskonferenz. Zeit seines Lebens war er im CVJM aktiv, wo er 40 Jahre lang Posaunen-
chorleiter und 25 Jahre Bezirksposaunenwart war. Nicht zuletzt engagierte er sich auch in der evangelischen 
Kirchengemeinde, wo er über 25 Jahre als Kirchenpfleger für die Finanzen zuständig war. Hugo Vollmer war  
von Herzen ein Api, der seine Kirche und seine Gemeinschaft liebte und in ihr lebte. 

Zeitlebens hat Hugo Vollmer seine behinderte Schwester betreut. Zudem hat er seine Frau nach deren Schlag-
anfall über 15 Jahre lang bis zu ihrem Lebensende treu und fürsorglich versorgt. Ihm selbst hat Gott Jahrzehnte 
voller Gesundheit und Schaffenskraft geschenkt. Ich selbst denke gerne an einige wertvolle Begegnungen 
zurück. Bis zuletzt war unser lieber Bruder bei Treffen, Versammlungen und Konferenzen der Gemeinschaften 
hier und da im Land unterwegs. Seine fröhliche Art, offen und herzlich auf andere zuzugehen, hat viele berührt; 
er wird uns fehlen.  

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben,  
weder Engel noch Mächte noch Gewalten,  
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges,  
weder Hohes noch Tiefes noch eine andere Kreatur  
uns scheiden kann von der Liebe Gottes,  
die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.                          

(Römer 8,38f) 
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Nun hat ihn sein Herr zu sich gerufen. Auf seinem Sofa ist er eingeschlafen – und darf nun den sehen, an den  
er geglaubt hat. Hugo Vollmer hinterlässt seine Schwester Maria, seinen Bruder Helmut sowie die Töchter Birgit 
und Isolde sowie den Sohn Eberhard mit Familien.  

Die Beerdigung von Hugo Vollmer findet am Montag, den 20. September 2010, um 13 Uhr in der evangelischen 
Peterskirche in Dusslingen statt. Zum anschließenden gemeinsamen Kaffeetrinken im evangelischen Gemeinde-
haus laden die Angehörigen alle Trauergäste recht herzlich ein. 

Die Gedächtnisfeier findet am Freitag, den 8. Oktober 2010, um 19 Uhr im CVJM-Heim statt. 

Mit den Angehörigen der Familie und langjährigen Freunden und Weggenossen teilen wir die Trauer, aber auch 
die Hoffnung auf unseren auferstandenen Herrn, der uns alle zu sich rufen wird. 

 
„Jesus lebt, mit ihm auch ich!“ 

 
In Jesus Christus verbunden grüße ich Euch herzlich, 
Euer  
 
 
 
 
  


